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Werte Mitglieder der Zweigvereine, sehr geehrte Kleingartenfreunde! 
Dezember und Jänner sind die Monate, in denen Ihr Garten in den Winterschlaf fällt. Mit diesen Gartentipps 
für den Winter können Sie den Garten so vorbereiten, sodass er gesund und frisch im Frühling erwachen 
kann. 
 
Gartentipps für den Winter: Was sollten Sie unbedingt beachten? 
Machen Sie sich im Dezember, während eines kleinen Spaziergangs durch Ihren Garten, Gedanken darüber, 
welche Veränderungen Sie im Frühjahr vornehmen wollen. Wenn Sie nach gewisser Zeit noch immer sicher 
über Ihre Ideen und Pläne sind, vermerken Sie Ihre Vorstellungen irgendwo.  
- Sollten Sie nach nassem Schnee oder stärkerem Wind angebrochene Äste bemerken, schneiden Sie sie 

unbedingt ganz ab. So vermeiden Sie weiteres Einreißen der Rinde. 
- Wenn es Ihnen möglich ist, trocknen Sie Pfützen, die länger als ein paar Stunden bleiben, aus. Vermeiden 

Sie es, den Boden und Rasen zu betreten, wenn es feucht ist. Überprüfen Sie, ob die Bodenoberfläche 
auf irgendeine Weise durch Vögel durchwühlt wurde. Wenn ja, glätten Sie die Fläche. Achten Sie darauf, 
dass das Vogelfutter im Vogelhäuschen immer trocken und frisch ist. Das Vogelhaus sollte am besten 
unter einer Bedachung hängen oder stehen. 

- Das Beschneiden der Bäume und Sträucher ist eine Frage des persönlichen Geschmacks. Was die einen 
als hübsch empfinden, ist für andere eher nicht so angenehm. Beschneiden Sie mehrjährige Pflanzen, die 
vermodern oder nach dem winterlichen Absterben auf die Wege fallen. Entfernen Sie Laub und verwelkte 
Blumen, denn sie sammeln Feuchtigkeit an und bilden somit die Voraussetzung für Pilzkrankheiten. 
Winterharte Pflanzen und solche, die im Herbst gepflanzt werden, bedecken Sie am besten mit ein paar 
Zentimeter Mulch nachdem der Boden gefroren ist. 

- Auch wenn mehrjährige Pflanzen im Winter absterben, heißt das nicht, dass sie ganz aus Ihrem Garten 
verschwinden. Vermeiden Sie es, die verwelkten Stängel abzuschneiden, so dass die vorhandenen Samen 
im Frühjahr keimen können und erfreuen Sie sich an neuen, frischen Blumen und Pflanzen. Auch die 
Vögel werden Ihnen über das zusätzliche Futter, das Sie Ihnen dadurch da lassen, dankbar sein. 

 

  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
  

 

Mit den besten Wünschen für ein 
SCHÖNES UND FRIEDVOLLES 

WEIHNACHTSFEST und EIN GLÜCKLICHES 
UND ERFOLGREICHES NEUES JAHR! 

Ihr 
Verband der ÖBB-Landwirtschaft 
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